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-	 Information über Vorteile von alternativen Antrieben 
für touristische Fahrzeuge

-	 Training, Beratung und Unterstützung für Flotten-
betreiber, Städte und Gemeinden

-	 Plattform für Diskussionen und länderübergrei-
fenden Wissensaustausch über Erkenntnisse 
und Erfahrungen, die aus bereits durchgeführten 
Projekten gewonnen wurden

BIOSIRE hilft Ihnen durch folgende Punkte zur 
Nachhaltigkeit im Tourismus beizutragen

Abonnieren Sie unseren Newsletter auf  

www.biosire.eu

Bewerben Sie Ihre diesbezüglichen Fallstudien,

umweltfreundlichen (Pilot)projekte und die Region auf

www.biosire.eu

Umsetzungen im Rahmen des Projektes Projektziele

-	 Anpassung von verschiedenen Fahrzeugen 
(inkl. Wasser- und Offroad-Fahrzeuge) für 
die Verwendung mit Biotreibstoffen und 
elektrischem Antrieb in Mallorca (Spanien), 
La Rochelle (Frankreich), Österreich, Kreta 
(Griechenland), Dubrovnik, Mljet und Losinj 
(Kroatien)

-	 Ausweitung der Verwendung von wieder-
aufbereitetem Altspeiseöl als Kraftstoff für 
Fahrzeuge im Tourismus

-	 Identifikation des Potentials der Produktion 
und Verwendung von Biodiesel in Touris-
musregionen in Venezien (Italien), Polen und 
Kroatien

-	 Involvierung von weiteren Regionen im 
Rahmen von Veranstaltungen (Workshops 
und Schulungen)

-	 Umstieg auf alternative Antriebe (mit 
Biodiesel bzw. elektrisch angetriebene 
Fahrzeuge)

-	 Steigerung des Bewusstseins unter Flot-
tenbetreibern über die Vorteile von alterna-
tiven Antrieben 

-	 Etablierung eines nachhaltigen Produkti-
onsprozesses, sowie Schaffung von günsti-
gen rechtlichen und Marktkonditionen für 
Biodiesel

 -	 Transfer der Ergebnisse und Empfehlungen 
an andere Tourismusregionen in Europa


